
 
 
 

Dr. Bernhard Christoph Faust und die Leibesübungen in seiner Zeit 

Die Ausstellung stellt die sportgeschichtliche Bedeutung Dr. Bernhard Christoph Fausts (1755 - 1842) 
heraus und beleuchtet gleichzeitig die Leibesübungen in seiner Zeit. Der Bückeburger Mediziner hat 
sich nicht nur große Verdienste als Arzt erworben, sondern nimmt auch in der niedersächsischen 
Sportgeschichte einen bedeutenden Platz ein. Er errichtete 1816 am Harrl in Bückeburg einen Turn-
platz, der als ältester in Niedersachsen gilt. Sein unermüdliches Engagement zur Förderung der kör-
perlichen Ertüchtigung sowie die Initiierung weiterer Turnplätze in Rinteln und Minden innerhalb kür-
zester Zeit haben ihn zum "Turnvater" des westfälisch-niedersächsischen Raumes werden lassen. 
Auch mit einer 1822 unter seinem Einfluss gegründeten Schwimmschule hat er entscheidende Impul-
se gesetzt. Die Faust-Ausstellung eignet sich aufgrund der überschaubaren Größe und des flexiblen 
Stellwandsystems gut für die Präsentation in kleineren Räumen. 
 
Ausstellungssystem: 3 mobile Stellwände. Platzbedarf: ca. 10 lfd.m. freistehend. 

 


